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Als eine von 69 Schulen in sechs bayerischen Regierungsbezirken:

Gymnasium Pfarrkirchen erhält das Berufswahl-SIEGEL

Herausragendes Engagement bei der Berufsorientierung wird gefördert und ausgezeichnet

(Pfarrkirchen, 25. September 2024) Förderung unternehmerischen Denken und Handelns, intensive
Betreuung auf dem Weg zur Berufswahl und ein breites Partnernetzwerk – für sein Konzept zur
Berufsorientierung erhält das Gymnasium Pfarrkirchen dieses Jahr zum zweiten Mal in Folge das
Berufswahl-SIEGEL. Insgesamt werden 69 Schulen in sechs bayerischen Regierungsbezirken
ausgezeichnet. Das Pfarrkirchener Gymnasium bekommt seine Auszeichnung heute gemeinsam mit
den anderen Schulen aus Niederbayern und der Oberpfalz bei einer Veranstaltung in Landshut
überreicht.

Zu den Förderern des Projektes zählen neben dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht
und Kultus auch die Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V., die Interessengemeinschaft
Selbständiger, Unternehmer und freiberuflich Tätiger e. V. sowie das Bildungswerk der
Bayerischen Wirtschaft e. V.

Berufsorientierung ist wichtig für junge Menschen und Betriebe

Für die bayerische Kultusministerin Anna Stolz ist das Berufswahl-SIEGEL ein wegweisendes
Projekt: „Mit dem Berufswahl-SIEGEL werden Schulen ausgezeichnet, die ihren Schülerinnen und
Schülern hinsichtlich der beruflichen Orientierung vielfältige Angebote und Aktionen bieten und damit
Vorbild für andere Schulen sind. Wir wollen, dass Schülerinnen und Schüler gut darauf vorbereitet
sind, sich für einen Beruf zu entscheiden, und später motiviert in den Job starten. Das ist vor allem in
Zeiten des Fachkräftemangels auch für die bayerischen Unternehmen sehr wichtig. Ich gratuliere allen
zertifizierten Schulen ganz herzlich zu der tollen Auszeichnung und bedanke mich bei den Lehrkräften
für das großartige Engagement.“

Bertram Brossardt, Hauptgeschäftsführer der vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft
e. V., erklärt: „Um ihren Arbeitskräfte- und Fachkräftebedarf zu sichern, sind unsere Betriebe in Bayern
auf gut qualifizierten, motivierten Nachwuchs angewiesen. Indem wir praxisnahe Berufs- und
Studienorientierung frühzeitig und fächerübergreifend im Unterricht verankern, helfen wir den
Jugendlichen dabei, ihre Stärken und Interessen zu erkennen. Durch eine enge Verzahnung der
Schulen mit den Betrieben erfahren die Schülerinnen und Schüler, wo der Arbeitsmarkt sie braucht.
Genau hier setzen die Berufswahl-SIEGEL-Schulen mit ihren Angeboten und Projekten an. Darum
fördern wir das Berufswahl-SIEGEL aus voller Überzeugung.“ 

Auszeichnung, Beratung und Begleitung

Das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. (bbw) vergibt das Berufswahl-SIEGEL an
Schulen, die sich besonders im Bereich der Berufsorientierung ihrer Schülerinnen und Schüler
engagieren. „Dabei ist uns wichtig, dass das SIEGEL mehr ist als eine Auszeichnung“, sagt Hubert
Schurkus, Präsident des bbw. „Die Schulen, die sich bewerben, bekommen wertvolles Feedback
durch unsere Jurorinnen und Juroren. Wir beraten und begleiten sie auf ihrem Weg, die Berufs- oder



Studienorientierung langfristig und nachhaltig weiterzuentwickeln. Umgekehrt nehmen wir aus dem
Kontakt mit den Schulen viele Anregungen mit, die wieder in das Netzwerk zurückfließen.“

In einer immer komplexeren Arbeitswelt ist es wichtiger denn je, dass junge Menschen eine gute
Grundlage für ihre Entscheidung haben, in welches Berufsfeld sie einsteigen wollen. Die vielfältigen
Möglichkeiten, sich beruflich zu qualifizieren, machen diese Entscheidung oft schwer. Ein klassischer
Handwerksberuf? Eine Karriere in der Wirtschaft? Studieren? Welche Angebote es gibt und auch,
welcher Job zu einem passt, wo die eigenen Stärken und Schwächen liegen – all diese Fragen zu
beantworten, ist Teil einer guten Berufsorientierung.

Unternehmergymnasium mit breitem Partner-Netzwerk

„Wir freuen uns über die erneute Verleihung des Berufswahl-SIEGELS und betrachten dies nicht nur
als Auszeichnung, sondern vor allem auch als Ehre und Auftrag“, sagt Schulleiter Andreas
Rohbogner. Der Koordinator für Berufsorientierung Andreas Winterer ergänzt: „An unserer
Schule wird die Praxiserfahrung großgeschrieben. Berufsorientierung gelingt immer dann am besten,
wenn die Lernenden in den verschiedenen Schulpraktika, im Rahmen des
Unternehmerpatenprogramms sowie in Workshops auf Menschen treffen, die ihren Beruf authentisch
vertreten können.“

Eine Grundlage für den Erfolg der Schule ist ein Firmennetzwerk, das über Jahre aufgebaut wurde.
Wichtig ist auch die Pflege einer guten Nachbarschaft zu Institutionen wie dem European Campus der
Technischen Hochschule Deggendorf oder auch dem Grenzüberschreitenden Gründerzentrum
Rottal-Inn. Eine weitere Besonderheit des Gymnasiums Pfarrkirchen ist sein Profil als
Unternehmergymnasium, das die Entwicklung unternehmerischen Denkens und Handelns fördert. Die
Schülerinnen und Schüler können in Gründerworkshops und der „Unternehmerinnen- /
Unternehmer-Ausbildung“ eigene Geschäftsideen entwickeln und umsetzen. Sie werden von
erfahrenen Führungskräften als Mentoren und auf ihrem Weg zur Gründung und Führung von
Unternehmen begleitet.

Ein Highlight ist der große Berufsinformationsabend, der alle drei Jahre in Zusammenarbeit mit dem
Rotary-Club organisiert wird. Hier können sich die Schülerinnen und Schüler aus erster Hand über
verschiedene Berufsfelder und Karrieremöglichkeiten informieren. Ein breites Spektrum an weiteren
Angeboten wie Betriebspraktika, Bewerbungstrainings, Exkursionen und Projektseminare rundet das
Programm ab.

Jury aus über 200 Ehrenamtlichen

Die Entscheidung, welche Bewerbungen erfolgreich sind, treffen über 200 ehrenamtliche
Vertreterinnen und Vertreter von Schulen und Unternehmen, der Elternschaft, der Agentur für Arbeit,
der Kammern und Universitäten. Von den 69 Schulen, die die Auszeichnung dieses Jahr erhalten,
werden 36 Schulen zum ersten Mal zertifiziert. 13 Schulen erhalten das Berufswahl-SIEGEL zum
zweiten Mal und 20 schon zum dritten Mal. Nach der Auszeichnungsveranstaltung heute in Landshut
für die diesjährigen Berufswahl-SIEGEL-Schulen aus Niederbayern und der Oberpfalz folgen noch
zwei weitere Verleihungen: am 2. Oktober in Fürstenfeldbruck (für Oberbayern und Schwaben) und
am 9. Oktober in Nürnberg (für Mittel- und Unterfranken).

Über das Berufswahl-SIEGEL in Bayern

Das Berufswahl-SIEGEL in Bayern ist ein Projekt von SCHULEWIRTSCHAFT Bayern im
Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V. (bbw), das im Schuljahr 2016/17 in Niederbayern
gestartet ist und das es mittlerweile in sechs Regierungsbezirken gibt. Nach Oberbayern im
vergangenen Jahr ist im Schuljahr 2023/2024 Mittelfranken hinzugekommen. Der Regierungsbezirk
Oberfranken startet in diesem Schuljahr. Damit unterstützt die Initiative Schulen in allen bayerischen



Regierungsbezirken dabei, ihren Schülerinnen und Schülern eine ausgezeichnete Berufsorientierung
zu bieten. So soll die Qualität der Berufsorientierung an den Schulen dauerhaft gesichert werden und
immer weiter steigen.

Über das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V.

Das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft (bbw) e. V. wurde 1969 von den Bayerischen
Arbeitgeberverbänden gegründet und ist gemäß seiner Satzung im gesellschaftspolitischen Auftrag
tätig. Die gemeinnützige Organisation ist heute eines der größten Bildungsunternehmen in
Deutschland. Unter dem Dach des bbw sind 17 Bildungs-, Betreuungs-, Beratungs- und
Personaldienstleistungsorganisationen mit knapp 10.000 Mitarbeitenden tätig – vor allem in Bayern,
aber auch bundesweit sowie international in 25 Ländern auf vier Kontinenten. Das bbw bietet sowohl
frühkindliche Betreuung, Aus- und Weiterbildung für öffentliche Auftraggeber und Unternehmen als
auch ein Studium an der Hochschule der Bayerischen Wirtschaft. Zum Portfolio gehören zudem
Dienstleistungen wie Zeitarbeit und eine Transfergesellschaft.

+++ ENDE +++

Bildunterschriften

Name: Gymnasium Pfarrkirchen Laborarbeit
BU: Dank moderner Ausstattung und fortgeschrittener Digitalisierung erhalten die Lernenden schon zu
Schulzeiten einen Einblick in die Arbeitswelt von morgen.
Bildquelle: Ulrich Bachmaier

Name: Gymnasium Pfarrkirchen Schulsanitäter
BU: Im Sozialpraktikum und in Wahlkursen wie den Schulsanitätern erleben die Schülerinnen und
Schüler die wichtige Arbeit in sozialen Berufsfeldern.
Bildquelle: Ulrich Bachmaier
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Kontakt zur Schule für schulspezifische Fragen:
Andreas Winterer
Gymnasium Pfarrkirchen
winterer@unternehmergymnasium.de

Kontakt zum Projektteam für Fragen zum Berufswahl-SIEGEL:
Eva Morf
Berufswahl-SIEGEL im Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft e. V.
Telefon: 089 44108 -168
E-Mail: eva.morf@bbw.de

Pressekontakt für allgemeine Fragen:
Kathrin Schirmer
SCHIRMER KOMMUNIKATION
Telefon: 0171 11 36 819
E-Mail: kathrin.schirmer@schirmer-kommunikation.de
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